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1. Allgemeines 
 
1.1 Bestand 
Die EZB konnte ihre Position als eine der größten Sammlungen elektronischer Zeitschriften 
weiter festigen. Zum Jahresende 2003 waren 17.741 Titel (Vorjahr 12.888) nachgewiesen, 
davon 2.012 reine Online-Zeitschriften. Während 2002 noch 3.315 kostenfreie Zeitschriften 
in der EZB verzeichnet wurden, waren Ende 2003 6.289 Zeitschriften in der EZB mit einer 
grünen Ampel markiert. Damit stieg der Anteil der frei verfügbaren Zeitschriften am 
Gesamtbestand von knapp 29 % im Jahr 2002 auf über 35 % im Folgejahr.  
 

Verhältnis zwischen lizenzpflichtigen (rot) und lizenzfreien (grün) Zeitschriften  
am Gesamtbestand der EZB in den Jahren 2002 und 2003 

 

 
 

 

1.2 Nutzung 
Im Jahr 2003 war gegenüber 2002 eine erneute Steigerung der Nutzung in der EZB um 34 % 
festzustellen. Die Zahl der Titelzugriffe stieg von 6.395.474 (2002) auf 8.601.151 (2003). 
Gegenüber dem Jahr 2000 steigerten sich die Zugriffszahlen auf Titel in der EZB sogar um 
mehr als das Vierfache. 

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9
Millionen

2000 2001 2002 2003

Zahl der Titelzugriffe in der EZB in den Jahren von 2000 bis 2003

 
 



 3

1.3 EZB-Anwenderbibliotheken 
Die Steigerung der Nutzung ist unter anderem darauf zurückzuführen, dass die Zahl der an der 
EZB beteiligten Bibliotheken und Forschungseinrichtungen von 197 (Ende 2002) auf 244 
Teilnehmer (Ende 2003) angestiegen ist.  

Besonders bemerkenswert ist dabei der Beitritt der Library of Congress zur EZB im April 
2003. Durch die Mitgliedschaft dieser weltgrößten Bibliothek hat die EZB einen international 
starken Partner gewonnen. Daneben wird die EZB mittlerweile neben deutschen Bibliotheken 
auch in acht weiteren Ländern als Nutzungsservice für elektronische Fachzeitschriften 
eingesetzt.  

Land:  Anzahl der Bibliotheken1 
Deutschland:  208 (+ 31) 
Österreich:     25 (+ 8) 
Schweiz:      8 (+ 1) 
Tschechien:       3  (+ 2) 
Italien:        1 (keine Veränderung) 
Slowakei:       1 (+ 1) 
Kroatien:       1 (keine Veränderung) 
Rumänien:       1 (+ 1) 
USA:       1 (+ 1) 
 

1 Die in Klammern angeführten Zahlen weisen auf die Veränderungen gegenüber dem Vorjahr hin 

 

2. Titelstatistik nach Fächern 
Die Auflistung der Zeitschriften nach Fächern zeigt, dass die Medizin mit insgesamt 4.435 
Titeln (davon 1.230 frei zugängliche Zeitschriften) den Spitzenreiter bildet. 
 
Fach Anzahl der 

Titel (gesamt) 
Anzahl der Titel 
(lizenzpflichtig) 

Anzahl der Titel 
(kostenlos) 

Medizin 4.435 3.205 1.230
Wirtschaftswissenschaften 1.997 1.408 589
Biologie 1.180 905 275
Chemie und Pharmazie 1.048 886 162
Physik 960 697 263
Politologie 912 450 462
Soziologie 972 648 324
Psychologie 829 696 133
Pädagogik 794 454 340
Informatik 751 562 189
Mathematik 677 518 159
Maschinenwesen, u.a. 613 538 75
Geschichte 611 285 326
Land- u. Forstwirtschaft 583 337 246
Rechtswissenschaft 572 288 284
Elektrotechnik, Mess- und 
Regelungstechnik 

498 402 96
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Allg. Sprach- und Literaturwiss. 573 284 209
Philosophie 415 251 164
Geologie u. Paläontologie 385 286 99
Energie, Umweltschutz, Kerntechnik 376 288 88
Technik allgemein 353 212 141
Geographie 330 231 99
Theologie u. Religionswiss. 307 117 190
Verfahrenstechnik u.a. 292 242 50
Ethnologie, Volks- u. Völkerkunde 273 171 102
Informations-, Buch- u. 
Bibliothekswesen 

265 111 154

Architektur u.a. 348 194 154
Anglistik, Amerikanistik 249 114 135
Allgemeines, Fachübergreifendes 215 37 188
Wissenschaftskunde u.a. 205 26 179
Naturwissenschaft allg. 196 107 89
Medien- u. Kommunikationswiss. 174 75 99
Kunstgeschichte 148 33 115
Musikwissenschaft 142 73 69
Sport 127 72 55
Archäologie 127 64 63
Romanistik 122 34 88
Bildungsgeschichte 110 8 102
Klassische Philologie, Byzantinistik 80 41 39
Germanistik u.a. 48 14 34
Slavistik 23 11 12
 
Berechnet man den Anteil der freien Zeitschriften, so zeigt sich, dass bei einer Mehrzahl der 
geisteswissenschaftlichen Fächer über die Hälfte des Zeitschriftenangebotes kostenfrei zur 
Verfügung steht. Dagegen sind die Zeitschriften aus Naturwissenschaften und Technik 
überwiegend lizenzpflichtig. 
 
Fach             Anteil lizenzfreier Zeitschriften   

Bildungsgeschichte 93 %
Wissenschaftskunde u.a. 87 %
Allgemeines, Fachübergreifendes 84 %
Kunstgeschichte 78 %
Romanistik 72 %
Germanistik u.a. 71 %
Theologie u. Religionswissenschaften 62 %
Informations-, Buch- u. Bibliothekswesen 58 %
Medien- u. Kommunikationswissenschaften 57 %
Anglistik, Amerikanistik 54 %
Geschichte 53 %
Slavistik 52 %
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Politologie 51 %
Rechtswissenschaft 51 %
Archäologie 50 %
Musikwissenschaft 49 %
Klassische Philologie, Byzantinistik 49 %
Naturwissenschaft allg. 45 %
Pädagogik 43 %
Sport 43 %
Land- u. Forstwirtschaft 42 %
Allg. Sprach- und Literaturwissenschaften 42 %
Philosophie 40 %
Technik allgemein 40 %
Soziologie 37 %
Ethnologie, Volks- u. Völkerkunde 37 %
Geographie 30 %
Wirtschaftswissenschaften 29 %
Medizin 28 %
Physik 27 %
Geologie u. Paläontologie 26 %
Architektur u.a. 26 %
Informatik 25 %
Biologie 23 %
Mathematik 23 %
Energie, Umweltschutz, Kerntechnik 23 %
Elektrotechnik, Mess- und Regelungstechnik 19 %
Verfahrenstechnik u.a. 17 %
Psychologie 16 %
Chemie und Pharmazie 15 %
Maschinenwesen, u.a. 12 %
 

 
4. Weiterentwicklungen der EZB 
Im Rahmen von drei Projekten wurde die EZB auch im Jahr 2003 weiterentwickelt: 

Das von der DFG geförderte Projekt „Integrierter Benutzerservice in der Elektronischen 
Zeitschriftenbibliothek“ wurde im Oktober 2003 erfolgreich abgeschlossen. Hierfür wurde 
unter anderem die Möglichkeit geschaffen, sowohl die EZB-Nutzeroberfläche, als auch die 
internen Administrationsseiten der EZB mehrsprachig anzubieten. Konkret realisiert wurde 
eine zweisprachige Oberfläche, bei der die Nutzer der EZB bei allen Funktionen zwischen 
einer deutschen und einer englischen Version wählen können.  
Daneben wurde auch ein Datenaustausch zwischen der Elektronischen Zeitschriftenbibliothek 
und der Zeitschriftendatenbank (ZDB) für den Nachweis der elektronischen Zeitschriften in 
Katalogen realisiert. 
Projektbeschreibung unter: http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/projekte/ezb/ibsezb.htm 
 
Das Projekt „Integration der EZB in die Informationsverbünde“ befindet sich mittlerweile 
in der zweiten Hälfte der Laufzeit. Der wesentliche Schwerpunkt des Vorhabens liegt darin, 
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eine wechselseitige Verknüpfung zwischen dem interdisziplinären Internetportal für 
wissenschaftliche Information in Deutschland „vascoda“ (www.vascoda.de), deren Partnern 
und der EZB herzustellen. Das Bundesministerium für Bildung und Forschung (BMBF) 
unterstützt dieses Projekt und stellt der Universitätsbibliothek Regensburg dafür zwei 
Personalstellen und Sachmittel zur Verfügung. 
Projektbeschreibung unter: http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/projekte/aginf/tp4.htm  
 
Daneben ist im Herbst 2003 ein neues von der DFG gefördertes Projekt „vascoda“ 
angelaufen, in dem u.a. das Ziel verfolgt wird, die EZB zu einem Modul für Virtuelle 
Fachbibliotheken auszubauen.  
Projektbeschreibung unter:  
http://www.bibliothek.uni-regensburg.de/projekte/vascoda/vascoda.htm 
 

5. Schulungen und Öffentlichkeitsarbeit  
Zu Schulungszwecken führte die Universitätsbibliothek Regensburg in 2003 für EZB-
Anwender folgende Schulungen und Workshops durch:  

29.04.03 EZB-Workshop für Bibliotheken der Tschechischen Republik in Prag. 
17.07.03 EZB-Schulung für Max-Plank-Institute in München 
06.10.03 6. EZB-Anwendertreffen in Regensburg  
11.11.03 Regionales EZB-Anwendertreffen in NRW beim HBZ in Köln 
 

Vorträge 2003: 

Hutzler, Evelinde: Providing User-friendly Access to Digital Collections Through Library 
Cooperation, Vortrag auf der IFLA Preconference 2003 in München am 30.7.2003 
(http://www.bsb-muenchen.de/ifla/vortraege/hutzler.pdf) 
 
Hutzler, Evelinde / Scheuplein, Martin: Die Elektronische Zeitschriftenbibliothek in vascoda,  
Vortrag: 69. IFLA Generalkonferenz 2003, Berlin (1-9 August 2003)   
(http://www.dl-forum.de/Initiativen/vascoda_Praesentationen/Volltextdokumente/vascoda.ppt) 
 
Hutzler, Evelinde: Elektronische Zeitschriftenbibliothek, Vortrag auf der Konferencjia, 
Internet w Bibliotekach in Wroclaw, Polen am 26.9.2003 
   
Hutzler, Evelinde: The Electronic Journals Library EZB, Vortrag auf der Online Information 
Conference in London am 4.12.2003 
 
Publikationen 2003: 

Hutzler, Evelinde: The Electronic Journals Library EZB, Online Information 2003, 
Proceedings, 2-4 December 2003, Olympia Grand Hall & Conference Centre, London, UK, 
p.149-152. 
 
Hutzler, Evelinde: Die Elektronische Zeitschriftenbibliothek im Netzwerk Digitaler 
Bibliotheken, In: Schmidt Ralph (Ed.): Competence in Content, 25. Online-Tagung der DGI, 
3. bis 5. Juni 2003 - Proceedings, Frankfurt am Main S. 381-390   


